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„Nichts ist für einen Forscher wichtiger als seine Freiheit und die Freiheit seines Geistes!“ 

 

Und ewig singen die Wälder - Teil 1: Was früher als »Kolonialismus« bezeichnet wurde, trägt 

heute den Namen »Klimarettung« und für diese Moral ist jeder Krieg woke! 
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Damals war es Kolonialismus, heute ist es »Klimarettung« 
   

GE: "Eine Gesellschaft befindet sich im vorübergehenden oder finalen Verfall, wenn der gewöhnliche, gesunde 

Menschenverstand ungewöhnlich wird", Gilbert Keith Chesterton. Betrachtet der neutrale Beobachter die 

Geschehnisse der letzten Jahre, gar Jahrzehnte, so wird ihm dieses Zitat sehr schnell in den Sinn kommen. Vor 
allem in der Causa "Klimarettung" und er wird sich in diesem Zusammenhang die Definition des Kolonialismus in 
Erinnerung rufen:  

 
"Kolonialismus bezeichnet die Ausdehnung der Herrschaftsmacht europäischer Länder auf 

außereuropäische Gebiete mit dem vorrangigen Ziel der wirtschaftlichen Ausbeutung. [...] seit 
der industriellen Revolution - Industrialisierung - v. a. der Bezug billiger Rohstoffe; im 

Vordergrund stand jedoch immer die Mehrung des Reichtums der Kolonialherren und 
Mutterländer. [...]"1 

 

Nun stellt sich der intellektuell begabte Leser schnell die Frage, wo der konkrete Unterschied zu den Zielen der 
Klimabewegungen, des "Green Deals" der EU und der »Prediger der Ersatzreligion« "Klimarettung" denn genau 

sein soll? Es sind doch die Klimafanatiker, die politischen Eliten in Brüssel, Berlin und sonstigen (vor allem in 
westlichen) Macht- und Schaltzentren, welche die »neuen Kolonialherren« sind ... und sie wissen es und schämen 

sich nicht einmal dafür. Bedauerlicherweise hat sich diese verfälschte Wirklichkeit, mit den Maßnahmen und 
Verboten tatsächlich die Welt retten zu können, schon viel zu weit in die Tiefen der sozialen Strukturen der 
westlichen Gesellschaften eingenistet. "Moral über alles", gegen den gesunden Menschenverstand und gegen 

sämtliche Formen der Realität. Verdrängungen, Diffamierungen und Krisenbeschwörungen, sind die neuen 
»Instrumente der Kolonialherren« und die Merkmale eines »neuen kolonialen Zeitalters« mit dem Namen 

"Klimarettung". Im Anschluss eine Definition des Autors: 
 

"Klimarettung bezeichnet die Ausdehnung sowie die ökonomische und politische Vorherrschaft 
der westlichen und vor allem europäischen Länder auf die außereuropäischen Gebiete mit dem 

vorrangigen Ziel der wirtschaftlichen Aneignung [...] Seit dem Krisenszenario des Weltuntergangs 
durch den Klimawandel steht vor allem die Aneignung sogenannter »Seltener Erden« sowie 
Lithium und Kobalt, aber auch Kupfer und sonstige Rohstoffe im Fokus. Im Vordergrund der 

Klimaschützer und den dazu gehörenden ideologisierten woken politischen Eliten steht die 
Steuerung und Kontrolle der Gesellschaft durch Krisen und Untergangsszenarien. Krise als Mittel 

zur Macht ist die Maxime der neuen klimaschützenden Kolonialherren und deren Mutterländer 
sowie supranationalen Organisationen."2 

 
Nur einem blinden Leser entgehen die synchronen und identischen Ereignisse und Prozesse im Vergleich zur 
historischen Vergangenheit auf dem afrikanischen Kontinent und nur ein tauber Hörer vernimmt nicht die 

heuchlerischen und doppelzüngigen Töne sowie die woken und ideologischen Unwahrheiten in der Causa 
"Klimarettung". "Regierungen benötigen Feinde, um ihre Bürger zu erschrecken, denn verängstigte Menschen 

lassen sich leichter führen." (Albert Szent-Györgyi). 

                                                             
1 https://www.bpb.de/kurz-knapp/lexika/politiklexikon/17718/kolonialismus/; Abrufdatum: 25.12.2023; Abdruckdatum: 25.12.2023 
2 Marc-Oliver Walz; 2023 
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An dieser Stelle möchte der Autor nicht auf den geplanten "Green-Deal" der Europäischen Union eingehen, da 
dieser Zusammenhang mit den oben angesprochenen Fakten den Umfang dieses hier eher kurz gehaltenen 

Dokumentes sprengen würde. Aufgrund der aktuellen politischen Debatte soll ein Zusammenhang zu den "wahren 
Kriegszielen" Deutschlands und der Europäischen Union in der Ukraine angeführt werden. Denn auch diese 

"wahren Kriegsziele" sind sehr eng mit dem "Green-Deal" der Europäischen Union und vor allem mit den linken 
und woken sowie ideologischen Verirrungen deutscher und europäischer Politik verwoben. Der Fokus der 
aktuellen Innen- sowie Außenpolitik liegt in den imperialistischen und geopolitischen Bestrebungen der 

westlichen Staaten. Geopolitik war, ist und wird es immer bleiben, ein wichtiger Aspekt um Macht und Einfluss zu 
erhalten und nach den Maximen des Homo-Oeconomicus auch auf politischer Ebene zu forcieren. Es war, ist und 

bleibt eine Triebfeder für Krieg, Krisen, Leid und Tränen. "Homo homini lupus" - Der Mensch ist dem Mensch ein 

Wolf, ein Zitat des englischen Mathematikers, Staatstheoretikers und Philosophen Thomas Hobbes nach einem 

antiken Sinnspruch. Doch welche realistische Wahrheit steht hinter dem Kern dieser Aussage? Vor allem in der 
heutigen Zeit und es ist davon auszugehen, dass sich diese Situation noch in Zukunft dramatisch intensivieren und 
verschlechtern wird. 

 
Um die neuen woken und ideologischen Ersatzreligionen, wie beispielsweise die »Klimakrise«, als Mittel zur 

Machterweiterung und zur ideologischen Transformation der gesamten Gesellschaft umsetzen zu können, bedarf 
es nicht nur der gesellschaftlichen und persönlichen Diffamierung unbequemer Menschen. Der intellektuelle Leser 

erinnert sich sofort an vergangene Epochen, in denen solch ein zerstörerisches Gedankengut zur damaligen 
»Staatsräson« ("Streben nach Sicherheit und Selbstbehauptung des Staates mit beliebigen Mitteln"3) wurde und, 
wie der intellektuelle Leser auch auf Anhieb erkennen wird, nie ein gutes Ende nahm. Es sind die Begriffe wie 

»Machiavellismus« oder »Totalitarismus« oder »Theokratie«, welche den Leser erschaudern lässt. Soll dies die 
Zukunft Europas sein? War der "blutige Einsatz" unserer Vorfahren um die Heimat zu schützen gar vergebens? 

Geschichtsvergessenheit und blinder Gehorsam, Gleichschrittmentalität und die Verweigerung des Homo-Sapiens, 
Eigenverantwortung zu übernehmen. Dies sind die neuen Eigenschaften einer Gesellschaft, welche sich durch 

diese Verhaltenssymptome mit Fug und Recht als "Letzte Generation" bezeichnen kann. Wie formulierte es der 
deutsche Philosoph und Aufklärer Immanuel Kant einst so treffend: "Es ist so bequem, unmündig zu sein".  
 

Um eine Religion, eine »Ersatzreligion« durchzusetzen, bedarf es - wie oben erwähnt - bestimmter Instrumente. 
Diese »Instrumente« haben sich im Laufe der Jahrhunderte nicht groß verändert, sie tragen heute nur linke und 

woke neue Namen und Bezeichnungen, wie das zu Beginn angeführte Beispiel zwischen »Kolonialismus« und 
»Klimarettung« eindeutig aufzeigte. Es sei dem Autor an dieser Stelle eine Anmerkung gestattet, für alle Leser, 

welche sich in der verirrenden Annahme bewegen, die Welt bestehe nur aus »schwarz und weiß« oder aus »gut und 
böse«. Die oben genannte Definition behandelt die Causa »Klimarettung«, nicht die Causa »Klimawandel« und es 
ist vonnöten, dies zu unterscheiden. Die Mittel, um Macht zu erhalten oder die Macht auszubauen, sind in der 

Phantasie des Homo-Sapiens grenzenlos und leider ist dieser Einfallsreichtum nur in eine Richtung beschränkt. Es 
vergisst der Mensch allzu gerne, dass sein Handeln und sein Glauben (hier: an Ersatzreligionen) wie auch in den 

Jahrhunderten zuvor Leid und Trauer über seine Mitmenschen bringt. Doch was interessiert es eine ideologische 
Minderheit, wie es der Gesellschaft, dem Volk und ihrer Heimat im Gesamten ergeht? Allein die ideologische und 

linke woke (politische) Überzeugung, dass die „Moral über jegliche Vernunft zu stellen sei“, ist eine "Eintrittskarte 
in die Vorhölle", welche der florentinische Dichter und Philosoph Dante Alighieri in seiner »Göttliche Komödie« 

(Dantes Inferno) zutreffend beschreibt. 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

Bilderstrecke 1: Die ökologischen und humanen Folgen der moralischen »Klimarettung« 

                                                             
3 https://de.wikipedia.org/wiki/Staatsr%C3%A4son; Abrufdatum: 25.12.2023; Abdruckdatum: 25.12.2023 
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Der wahre europäisch-deutsche Kriegsgrund in der Ukraine 
  

Die »Eintrittskarte in die Vorhölle« ist eine passende Bezeichnung für die dargelegten und nun veröffentlichten 
"wahren Kriegsgründe" Europas und Deutschlands in der Ukraine, glaubt der Leser den Artikeln in den Medien. 

Verbindet der intellektuelle Leser die Ereignisse und Geschehnissen der letzten Jahre, so ergeben sich keine 
Zweifel an den veröffentlichten Artikeln. Um die ideologischen, theokratischen und  totalitären Ideen der 

sogenannten »Energiewende« in Europa (und vor allem in Deutschland) realisieren zu können, bedarf es nicht nur 
den sogenannten »Seltenen Erden« (17 an der Zahl), sondern vor allem an Lithium. Gerade dieses "leichte Metall" 

Lithium ist für den sogenannten »europäischen Transformationsprozess« von entscheidender Bedeutung in Bezug 
auf die Herstellung von Batterien. Europa, respektive die Europäische Union, hat es in den vergangenen 
Jahrzehnten verpasst, sich diese Rohstoffe auf dem afrikanischen Kontinent zu sichern. Europa, respektive die 

Europäische Union, schaute machtlos oder desinteressiert zu, wie sich andere Länder, wie beispielsweise China, 
diese Rohstoffe sicherten. Nun ist der afrikanische Kontinent in dieser Hinsicht für Europa, respektive für die 

Europäische Union, als verloren einzustufen. Dies sieht Brüssel nicht als Grund, auf den sehr fragwürdigen 
»europäischen Transformationsprozess« zu verzichten! Aus geopolitischen Überlegungen wurde durch 

Unterstützung von sogenannten "Freunden und Verbündeten", welche ebenfalls an einer "neuen" geopolitisch-
militärischen Ordnung auf dem europäischen Kontinent interessiert sind, ein vermeintlich neues Ziel ausgesucht: 
Die Ukraine. Ein »Tausch unter Freunden«, Lithium gegen militärische Präsenz im Osten Europas! Eine 

Situationslage, welche erschreckender nicht sein kann. Um den »europäischen Transformationsprozess« und die 
»Klimawende« durchzusetzen, sind Kriege und Krisen die einzigen Instrumente, welche die westlichen politischen 

Eliten imstande sind zu wählen. Krieg, Krisen und Leid als »alternativlose Politik« um grüne und linke, um woke 
und ideologische zerstörerische Phantasien durchzusetzen. Eigentlich lag die Grundidee der heutigen 

Europäischen Union im Erhalt des Friedens in Europa und hatte den klaren Auftrag, jedweder Krisen und Kriege 
auf dem europäischen Kontinent mit allen Mitteln zu verhindern. Die heutige Politik der Europäischen Union ist 
ein Verrat an diesem Friedensgedanken, ein Verrat an poltischen Vorbildern wie Konrad Adenauer (Erster 

deutscher Bundeskanzler), Robert Schuman (französischer Außenminister) und Jean Monnet (französischer 
Politiker, der zusammen mit Robert Schuman als Architekt des europäischen Einigungswerkes gilt), nur um ein 

paar Namen zu nennen. Der wahre jetzige »europäische Transformationsprozess« ist die Transformation von 
einer »Friedensorganisation« zu einem »Kriegstreiber«! Welch ein sozialer, gesellschaftlicher, politischer und 

menschlicher Rückgang in der Entwicklung des (europäischen) Homo-Sapiens! 
 

"CDU-Geheimdienstpolitiker Kiesewetter sagt, es gehe im Ukraine-Krieg um eine »extrem 

wirtschaftliche Frage«: das Lithium im Donbas, das man für die Energiewende brauche.  
Man habe also »ganz andere Ziele noch im Hintergrund«.“4  

 
Es ist offensichtlich und es wird nicht mehr geheim gehalten. Deutschland führt einen »Stellvertreterkriegt« in 

Europa, auf europäischem Boden um Rohstoffe. Eine Situationslage, welche noch vor kurzem als unvorstellbar, ja 
als absurd, als "Verschwörungstheorie" eingestuft wurde. Doch wie so oft in den vergangenen Monaten, hat sich 

gezeigt, dass sich manche Verschwörungstheorie als Wahrheit entpuppte. 
 
Offiziell liegt die Begründung für die Fortsetzung des Tötens in der Ukraine auf einem ganz anderen Spielfeld des 

»apokalyptisch-geopolitischen Schachbrettes«: Es geht offiziell und für die Öffentlichkeit um die sogenannte 
"Befreiung" der östlichen Gebiete der Ukraine, denn der wahre Grund wäre eine Kriegserklärung! 

 
"Der 60jährige Bundestagsabgeordnete sagte der ARD, die Politik müsse »alles daransetzen, 

daß auch unserer Bevölkerung bewußt ist, daß es Rußland um das Existenzrecht der Ukraine 
geht«. Es sei wichtig, »daß wir uns anstrengen, daß die Ukraine ihre Grenzen wieder befreien 
kann«.“5 

 

                                                             
4 https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2023/cdu-in-der-ukraine-geht-es-auch-um-lithium-fuer-die-energiewende; Abrufdatum: 

27.12.2023; Abdruckdatum: 27.12.2023 
5 https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2023/cdu-in-der-ukraine-geht-es-auch-um-lithium-fuer-die-energiewende; Abrufdatum: 

27.12.2023; Abdruckdatum: 27.12.2023 
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In kaum einer anderen Region ist der "Hunger" nach Lithium so immens stark wie in Europa und kaum eine andere 
supranationale Organisation ist so fixiert auf die »Lithiumvorkommen« im Osten der Ukraine wie die Europäische 

Union. Durch das sogenannte vermeintliche »Verbrennerverbot« der Europäischen Union im Jahre 2035 scheint 
Brüssel jedes Mittel recht zu sein, dieses Lithiumvorkommen zu "annektieren", ebenfalls die unzähligen neuen 

Gesetze und Verordnungen, deren Wirksamkeit mehr als in Zweifel zu ziehen sind, zumindest was die Causa 
»Klimarettung« angeht. "Corruptissima re publica plurimae leges!" - Je verdorbener der Staat, desto mehr Gesetze 

hat er! (Tacitus). Es ist kein Geheimnis, dass die grüne linke und woke Ideologie auf »Kollateralschäden« keine 

Rücksicht nimmt, egal ob es sich um die Zerstörung ganzer Gebiete und Regionen handelt, um die Vernichtung von 
Lebensgrundlagen oder das Sterben von Menschen und Tieren. Es ist eine Religion, eine »Ersatzreligion« und der 

intellektuelle Leser ist sich bewusst, was Politik unter dem "Mantel der Kirche und des Glaubens" in den letzten 
Jahrhunderten vor allem in Europa angerichtet hat. 

 
"Während Kiesewetter über den Hintergrund des Krieges ausgepackt hat, ist seine Darstellung 
aber sehr verkürzt. Denn in mehreren EU-Mitgliedsstaaten wie Deutschland, Tschechien, 

Spanien, Portugal, Österreich, Frankreich und Finnland wurden »bedeutenden 
Lithiumvorkommen entdeckt«. Deutschland alleine dürfte auf immerhin drei Prozent des 

weltweiten Lithiums sitzen. Nicht wenig. Doch der Abbauprozess von Lithium ist schmutzig - 
sehr sogar. Und den verlagert man gerne in die Peripherie und zufällig auch in jene Länder, die 

man vor »russischem Imperialismus« schützen wolle: Ukraine, aber auch Serbien […]."6 
 
„Der Hass hat keine Bedenken und die Waffe kein Gewissen.", ein passendes Zitat des Schweizer Dichters und 

Schriftstellers Carl Splitter! Auf einen weiteren "Kriegsgrund" - die NATO-Osterweiterung - geht der Autor an 
dieser Stelle nicht ein, da diese Causa den Rahmen des vorliegenden Dokumentes bei Weitem überlasten würde. 

 
 

 
 
 

 
 

 
Bilderstrecke 2: »Klimarettung« als moralische Grundlage für eine "gerechte" und doch imperialistische Geopolitik 

 
 

"Man verweist Regenten, Staatsmänner, Völker vornehmlich  

an die Belehrung durch die Erfahrung der Geschichte.  

Was die Erfahrung aber und die Geschichte Lehren, ist dies,  

dass Völker und Regierungen niemals etwas aus der Geschichte gelernt  

und aus Lehren, die aus derselben zu ziehen gewesen wären, gehandelt haben." 

(Georg Friedrich Wilhelm Hegel) 

 

 
 

Kurze historische Erinnerung - damals wie heute: Die Kongokonferenz (Westafrika-Konferenz)  
  

Auf Einladung des deutschen Reichskanzlers Otto von Bismarck fand von November 1884 bis Februar 1885 in 
Berlin die sogenannte »Westafrika-Konferenz« oder ebenfalls als »Kongokonferenz« bekannte Verhandlung über 

die Zukunft des afrikanischen Kontinentes statt. Im Großen und Ganzen ging es um eine Aufteilung der Länder 
unter den Westmächten. Vordergründing waren die Handelsbeziehungen der Kernpunkt der Gespräche, im 

Hintergrund allerdings ging es um die Aufteilung und Aneignung der dortigen Rohstoffe. Es war die Geburtsstunde 
des kolonialen Wettlaufes vor den „Türen Europas“. 

                                                             
6 https://tkp.at/2023/12/21/cduler-verplappert-westen-will-donbass-rohstoffe; Abrufdatum: 25.12.2023; Abdruckdatum: 25.12.2023 
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Heute ist es nicht anders! Die großen »Klimakonferenzen«, »Helferkonferenzen« sowie »Handelsabkommen« 
sind reine Makulatur und es geht um eine weitere Aufteilung eines geopolitischen Aspektes unter der großen Lüge 

der »Klimarettung«. Es geht um die Vorherrschaft von Rohstoffen (Lithium, Kobalt und Seltene Erden) und es geht 
um eine neue Form der »Versklavung« der Bewohner in den entsprechenden Landstrichen. Wie bereits oben 

angeführt, geht es nicht um das »Klima«, um die »Menschen«, um den »Schutz der Demokratie« oder um die 
Verteidigung der sogenannten »westlichen Werte«, sondern es geht einfach und allein um Macht, Geld, 
Ressourcen und geopolitischen Einfluss auf globaler Ebene. Alles unter dem "Mantel" der Menschenrechte, der 

Freiheit und der Demokratie. Und ewig singen die Wälder - Was früher als »Kolonialismus« bezeichnet wurde, 
trägt heute den Namen »Klimarettung« und für diese Moral ist jeder Krieg woke! 

 
 

 

Epilog: Wenn die Moral über den Verstand herrscht und die Vernunft erblindet 
  

Es ist eine ganz einfache Rechnung: Der intellektuell begabte Leser weiß, dass die "Eltern-Generationen", geboren 

ab den 1970er Jahren, bei der Erziehung ihres "Nachwuchses" versagt haben. Sie haben versagt, da diese "Eltern-
Generationen" ihre Kinder antiautoritär und als woke Individuen erzogen haben. Ohne Regeln, Disziplin, ohne 
Verantwortung oder einer sittlich regelbasierten, humanistisch konservativen Wertegemeinschaft. So ist es nicht 

verwunderlich, dass die linken woken »Ideologieprediger« auf einen fruchtbaren Boden stießen. Betrachtet der 
Leser die Verhaltensstrukturen in Bezug auf Klimarettung und Ressourceneinsparung, so sind die linken woken und 

ideologischen Predigten nichts anderes als ein ökonomisches Verhalten, um Ressourcen, welche mit einem 
bestimmten Preis behaftet sind, einzusparen. Durch das "Versagen" der 1970er Jahre Generation in der Erziehungs- 

und in der Bildungspolitik fand der linke woke und menschenverachtende ideologische "Virus" einen fruchtbaren 
Corpus und kann sich uneingeschränkt vermehren und seinen "zerstörerischen Erreger" hinaus in eine blinde und 
moralisch überflutete Welt tragen. Eine "Indoktrinierung" im Sinne einer sektenähnlichen »Ersatzreligion«, es 

entstand eine Generation, welche in einer "Blase" herangezogen wurde, die nur aus einer alternativlosen Politik 
besteht: den Verboten! Intelligenz, Ideenreichtum, Innovationen, Erfindungen, Klugheit und Voraussicht wurden 

wegindoktriniert. Dies zeigt wieder deutlich die Ergebnisse der aktuellen Pisa-Studie. Es entstand im Laufe der Jahre 
im wahrsten Sinne des Wortes die "Letzte Generation". Nicht in der Lage, sich den Herausforderungen einer sich 

neu bildenden Weltordnung zu stellen oder positive Aspekte und Impulse daraus zu nutzen. Versagen "Made in 
Germany" und Unvermögen "Made in Europe"!  
 

Es ist traurig und beschämend, wie deutsche und europäische Politiker jedes "normale" Wetterphänomen dem 
»Klimawandel« zurechnen. Viele Katastrophen in Deutschland sind nicht dem Wetter oder dem sich veränderten 

Klima zuzuschreiben, sondern dem Systemversagen einer linken und woken ideologisierten Politik, deren einzige 
"scheuklappenartige Politik" sich um den »Klimawandel« dreht. Ein aktuelles Beispiel ist die Situation in 

Niedersachsen. Wenn Deiche brechen ist der Klimawandel schuld, nicht etwa die politische Entscheidung, die 
Deichpflege auf ein Minimum zu reduzieren oder vielleicht auch ganz zu streichen? Nein, es passt so schön in die 

Ersatzreligion dieser »Wanderprediger«: Tue Buse, verzichte auf das Auto, auf das Flugzeug, esst kein Fleisch und 
verzichtet auf das "Kinderkriegen", so wie es die Meinung einer deutschen Autorin und Lehrerin ist. Zitat: "Ein Kind 
ist das Schlimmste, was man der Umwelt antun kann". Willkommen im neuen »woken Mittelalter 2.0«. 

 
Mehr kann der sogenannte »Westen« und das einst so starke und vorbildliche Europa nicht mehr vorzeigen. 

Solange es diese Form der »Europäischen Union« gibt, geführt von linken und realitätsfernen Politikern in Brüssel 
und vor allem in Deutschland, deren einziges Bedürfnis im Erhalt ihrer eigenen Macht liegt und sie die Augen vor 

der herannahenden »dunklen Zeit« verschließen, respektive sich nicht bewusst sind, diese Zeit vorsätzlich oder 
fahrlässig initiiert zu haben, ist Europa ein Kontinent, welcher in einem in der Geschichte heroischen Untergang 
und einer epochalen Bedeutungslosigkeit in der Dunkelheit der globalen Neuordnung für immer verschwindet.  

 

"Ave Caesar, morituri te salutant!" –  

Sei gegrüßt Caesar, die Todgeweihten grüßen Dich!7 

                                                             
7 Gruß der Gladiatoren im "alten Rom" 


